
Zentrum Oekumene der Evangelischen Kirche in Hessen und Nassau und der Evangelischen Kirche von Kurhessen-Waldeck

Praunheimer Landstr. 206, 60488 Frankfurt am Main, info@zentrum-oekumene.de, www.zentrum-oekumene.de  

„Fluchtursachen“

© Brot für die Welt/Christoph Püschner
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Zahlen und Fakten
65,6 Millionen 

Flüchtlinge

40,3 Millionen Binnenflüchtlinge

22,5 Millionen Flüchtlinge 
unter UNHCR- und UNRWA- Mandat

2,8 Millionen Asylsuchende
Quelle: Jahresbericht des UNHCR: Global Trends 2016
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Zahlen und Fakten

65,6 Millionen 
Flüchtlinge

55 % kommen aus 3 Ländern: Syrien, 
Afghanistan, Südsudan

10,3 Millionen neue Flüchtlinge 
im Jahr 2016

d.h. in jeder Minute fliehen 20 Menschen

Quelle: Jahresbericht des UNHCR: Global Trends 2016
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Zahlen und Fakten

65,6 Millionen 
Flüchtlinge

84 % leben in „Entwicklungsländern“

28 % in den einkommensschwächsten 
Ländern

51 % sind unter 18 Jahren

Quelle: Jahresbericht des UNHCR: Global Trends 2016
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Fluchtgrund: „Bürger“-Krieg

© Brot für die Welt/Jörg Böthling

© Brot für die Welt/Jörg Böthling

©Brot für die Welt/Christoph Püschner
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Fluchtgrund: Religion

© Brot für die Welt/Thomas Lohnes© Brot für die Welt/Christoph Püschner
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Fluchtgrund: 

Ethnische Verfolgung

© Brot für die Welt / Thomas Lohnes
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Fluchtgrund: 

Geschlechtspezifische Verfolgung

© Brot für die Welt / Christoph Püschner

© Brot für die Welt/Thomas Lohnes

© Brot für die Welt / 

Gerd-Matthias Hoeffchen
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Fluchtgründe: 

Klimawandel und Landraub

© Brot für die Welt / Frank Schultze © Brot für die Welt / Florian Klopp
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Fluchtgrund: 

politische Verfolgung

© Brot für die Welt / Stefan Hauck
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Herausforderungen

2016 verletzten mindestens 36 Staaten internationales Recht, 

indem sie Schutzsuchende in Länder zurückgesendet haben, in 

denen ihnen schwere Menschenrechtsverletzungen drohen.

Amnesty International Report 2016/2017

„Nicht wir haben ein Problem mit Flüchtlingen. Die Flüchtlinge  

haben Probleme: Kein Land, kein Geld, keine Wohnung, keine  

Arbeit.“ 

frei nach dem Ministerpräsidenten von Baden -Württemberg, Wilfried Kretschmann


